
Das war neu für mich Das kannte ich schon, danke fürs Erinnern!

Interessant - darüber hätte ich gerne

mehr erfahren

Gute Idee - kann ich umsetzen

Offene Haltung

des AR, um

dynamische

Entwicklungen

nicht zu

verhindern

Gestaltungsspielräume

flexibel lassen - nur

notwendiges regeln!

Orientierungsrahmen für die

Ausgestaltung von dualen

Studiengängen über die aktuell

gültigen Rahmenvorgaben hinaus über

Best Practice: a) Hier wäre mehr über

die eine unter den Stakeholder

transparente und langfristige Strategie

der Regelentwicklung,

Wirksamkeitsüberprüfung und

Iteration wünschenswert (erwartbar).

(Würde auch die Frage nach der

Legitimation der Regelsetzung und

Empfehlungsvergabe  konkretisieren

konkrete

Umseztungsregeln

Umsetzung

dual an Uni

vs. FH vs. BA

Ich hätte mir

gewünscht, dass

auf die Fragen

vom Mural Board

intensiver

eingegangen wird

Unbeantwortet blieb die

zentrale Frage, was die

Qualität im dualen Studium

eigentlich genau ist und an

welchen Kriterien sie

gemessen werden kann.

weniger Orientierung

an Kriterien der

Verzahnung, sondern

mehr an intendiertem

unterschiedlichem

Kompetenzprofil

Mehr Freiheit

wagen bei

Konzepten ist

ok und

erwünscht

Transparency
Offenheit des

Akkreditierungsrats

Umsetzung der dualen

Akkreditierungsregeln in

der Systemakkreditierung:

Wer entscheidet aufgrund

welcher Kriterien bspw.

über die hinreichende

inhaltl. Verzahnung?

Best Practice

Konzepte

prüfen

Flexibilität

Substance over Form

sollte auch bei

Akkreditierungen

gelten

verschiedene

Umsetzungen 

Umsetzungsvorschläge

Unterscheidung

duales Studium

von "Normalem"

Curriculare Bsp.

aus

EIngangsvortrag

wie sieht die

ideale

Verzahnung

aus? /

Umsetzung -

Beispiele

Überblick der

Konzepte zu

Beginn!

Flexibilität sollte

erhalten

bleiben!

Organisch statt systematisch und planerisch

entstandene Mischzustäntigkeiten zwischen den

Regelungs- und

Qualitätssicherungssicherungsakteuren klären/

entzerren. Wichtig für die Entstehung von Regeln aus

Empfehlungen oder best-pracice. Wichtig auch, mittel-

bis langfristige wissenschaftsbasierte Forschung zur

Regelsetzung, Umsetzung und Wirksamkeit sowie

Iteration und Verantwortlichkeiten im System

betreiben. Ist aus meiner Sicht immer noch ein

Desiderat, dass  mittel- bis langfristige folgenschwere

Auswirkungen hat und haben wird - etwa hinsichtlich

der Bürokratisierung , der Umsetzung der Qualität -

nicht zuletzt im Interesse der Studierenden. Bisher

findet man etwa auf den Seiten des

Akkreditierugnsrates ad hoc keine volständigen,

repräsentatve und systematischen wissenschaftliche

Langzeitanalysen vor .Entscheidungspraxis

des AR zum dualen

Studium

Was bedeutet die Akademisierung

der Berufsausbildung mittel- bis

langfristig für sowohl bezogen auf

benachbarte reine akademische

Studienänge (Ingenuer im Vgl. zu

Meachniker etwa) also auch für

Status und Anerkennung der nicht-

akademiserten Ausbildung, der

Relevanz der  Qualitätsprüfung der

Kammern etc. / der Druck der

Akademisierung bedeutet nicht

zwangsläufig mehr Qualität....

Transparente Regeln

und Vorgaben zur

Entscheidungsfindung

- weiterhin etwas

intransparent

Kriterien

duales

Studium

Nicht mehr

Regeln sondern

eher

Orinetierungen.

Briefing der Gutachter

bzgl. des dualen Studiums

- einige sind überfordert

von den teilweise

intransparenten Vorgaben

und entscheiden daher

konträr zu den

Vorstellungen des AR

Mehr konkrete

Verzahnungsbeispiele!

Unbeantwortet blieb die

zentrale Frage, was die

Qualität im dualen Studium

eigentlich genau ist und an

welchen Kriterien sie

gemessen werden kann.

Wie ist das weitere

Vorgehen zu den

Hebammenwiss.

geplant? Was gilt es

hier zu beachten?

Diskrepanz zwischen

Flexibilität zur Realisierung

innovativer Konzepte und

Folgewirkung einer nicht

positiven AR-Entscheidung

(z.B. Einstellung eines

Studiengangs,

Einschreibestopp)

Das Beispiel aus dem

Impulsvortrag gibt gute

Anhaltspunkte zur

Orientierung. Vielleicht

helfen zusätzliche

Beispiele zur

Verringerung der

bestehenden

Unsicherheiten

Sehr guter und

nachvollziehbarer

Impulsvortrag zu

Beginn! Danke!

Aufgaben einer

Serviceeinrichtung

duales Studium


